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Starkes Signal und sicherheitspolitischer Schulterschluss 

200 Tage bis Messestart: EUDEX bringt Politik, Militär und 

Industrie zusammen 

Parlamentarischer Abend mit Fokus auf europäischer Sicherheitsarchitektur 

In 200 Tagen startet die Euro Defence Expo (EUDEX) in der Messe Essen. 
Jetzt hat die neue internationale Fachmesse für die Sicherheits- und 
Verteidigungsindustrie ein starkes politisches Signal gesetzt. Beim 
Parlamentarischen Abend in der Deutschen Parlamentarischen 
Gesellschaft in Berlin kamen 120 hochrangige Vertreter aus Politik, 
Diplomatie, Militär, Verwaltung und Industrie zusammen, um zentrale 
Fragen der europäischen Sicherheitsarchitektur zu diskutieren. 

Vor dem Hintergrund der veränderten sicherheitspolitischen Lage in 
Europa knüpfte die Veranstaltung bewusst an die Debatte um die 
„Zeitenwende“ an und unterstrich den Anspruch der Euro Defence Expo, 
eine Plattform für strategischen Dialog und industrielle Innovationskraft 
zu schaffen und auch die zivil-militärische Zusammenarbeit zu fördern. 
Damit wurde deutlich: Die EUDEX versteht sich nicht nur als 
Branchentreff, sondern als strategischer Impulsgeber für 
sicherheitspolitische Orientierung in Deutschland und Europa. 

Nordrhein-Westfalen als Schlüsselstandort 

Den Auftakt des Abends gestaltete Nathanael Liminski, Minister für 
Bundes- und Europaangelegenheiten, Internationales sowie Medien des 
Landes Nordrhein-Westfalen und Chef der Staatskanzlei. In seiner Rede 
betonte er die besondere Rolle Nordrhein-Westfalens im Kontext der 
europäischen Sicherheitsarchitektur: „Ohne industrielle Substanz gibt es 
keine militärische Handlungsfähigkeit. Nordrhein-Westfalen ist 
industrielles Rückgrat der Zeitenwende. Mit der Euro Defence Expo 
entsteht ein eigenständiges deutsches Messeformat für die Sicherheits- 
und Verteidigungsindustrie – ein starkes Signal für europäische 
Verantwortung und technologische Kompetenz.“  



 

 

 

Heimatschutzdivision als Antwort auf neue Bedrohungslagen 

Im Anschluss sprach Generalmajor Andreas Henne, Kommandeur der 
Heimatschutzdivision des Deutschen Heeres, zum Thema 
„Heimatschutzdivision – Antwort auf die Bedrohung Deutschlands“. In 
seinem Vortrag skizzierte er die vielfältigen Maßnahmen, die das 
Deutsche Heer gegenwärtig zum Schutz der Bundesrepublik ergreift, und 
betonte: „Heimatschutz ist ein entscheidender Bestandteil der 
Verteidigung Deutschlands.“ 

Starker Rückhalt für den Messestandort Essen 

Beim anschließenden Get-together nutzten die Gäste die Gelegenheit 
zum persönlichen Austausch und zur Vertiefung der Diskussionen. Neben 
der sicherheitspolitischen Einordnung wurde dabei auch die Bedeutung 
des Messestandorts Essen für die Euro Defence Expo hervorgehoben. 
Mit ihrer exzellenten Infrastruktur und der langjährigen B2B-Erfahrung – 
zum Beispiel als Heimat der international führenden Fachmesse Security 
Essen und der JAPCC – bietet sie optimale Voraussetzungen für ein 
Format mit europäischem Anspruch.  

Essens Oberbürgermeister Thomas Kufen betonte: „Essen ist seit 
Jahrzehnten ein international anerkannter Standort für 
Sicherheitsmessen. Mit der Euro Defence Expo wird dieses Profil nun um 
den Bereich Verteidigung erweitert. Die Verbindung aus starken 
Branchenpartnern, hoher logistischer Leistungsfähigkeit und der 
Erfahrung der Messe Essen schafft ideale Bedingungen für eine neue 
Plattform mit europäischer Strahlkraft.“ 

 

Die EUDEX findet vom 22. bis 25. September 2026 in der Messe Essen 
statt. Weitere Informationen unter www.eurodefenceexpo.de  

http://www.eurodefenceexpo.de/

